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ESMT Berlin: Forschungsteam evaluiert Programm für digitale 

Kompetenzen in Ruanda 
  

Raji Jayamaran, Associate Professor of Economics und Academic Director des FUTURE Institute for 

Sustainable Transformation an der ESMT Berlin, Matthias Schündeln, Professor an der Goethe 

Universität Frankfurt, und Sneha Menon, Research Associate des FUTURE Institute for Sustainable 

Transformation an der ESMT Berlin werden gemeinsam mit der Deutschen Gesellschaft für 

Internationale Zusammenarbeit (GIZ) und der Regierung von Ruanda ein landesweites Programm zur 

Schulung digitaler Kompetenzen für Lehrkräfte der technischen und beruflichen Bildung (TVET) in 

Ruanda evaluieren.  

 

Das Forschungsprojekt „Evaluation of a Digital Skills Program for TVET Teachers in Rwanda” wird die 
Auswirkungen des Schulungsprogramms für digitale Kompetenzen auf die digitale und pädagogische 
Kompetenz der Lehrkräfte, ihre Lehrtätigkeit und die Prüfungsergebnisse der Schülerinnen und Schüler 
evaluieren. Darüber hinaus werden die Forschenden die Wirksamkeit verschiedener, nach dem 
Zufallsprinzip zugewiesener Verhaltensanreize bewerten, um die Lehrkräfte zur Teilnahme an dem 
Programm zu motivieren. Die Ergebnisse dieses Projekts werden in künftige Programmgestaltungen in 
Ruanda sowie in die Skalierung und Replikation in anderen Regionen der Welt einfließen.  
 
„Die technische und berufliche Bildung ist ein zentraler Pfeiler der Politik zur Integration junger 
Menschen in die Arbeitsmärkte, insbesondere in afrikanischen Ländern, in denen das Angebot an 
Hochschulbildung knapp und die Jugendarbeitslosigkeit manchmal hoch ist”, sagt Raji Jayaraman. 
“Durch die Aussetzung des Präsenzunterrichts hat COVID-19 die herkömmliche Berufsausbildung 
entgleisen lassen, aber auch Online-Kurse als mögliche Alternative für Teile der Ausbildung eröffnet. Um 
diese Möglichkeit nutzen zu können, müssen die Lehrkräfte über digitale Fähigkeiten verfügen, und im 
Rahmen dieses Projekts wird genau untersucht, ob die Ausbildung in diesen Fähigkeiten die 
Bildungsergebnisse verbessert. Evaluierungen wie diese sind wichtig, denn Bildung ist der Schlüssel zur 
Armutsbekämpfung und zum Wirtschaftswachstum. Aber die Budgets sind knapp, sodass man nur in 
wirksame Programme investieren und diese ausweiten möchte. Die Tatsache, dass wir politische 
Entscheidungsträger haben, die mutig genug sind, um eine ehrliche Antwort auf die Frage zu verlangen, 
ob eine Maßnahme wirksam ist, und dabei strenge empirische Methoden anwenden, ist erstaunlich.” 
 

Das Projekt „Evaluation of a Digital Skills Program for TVET Teachers in Rwanda” wird vom Deutschen 

Evaluierungsinstitut der Entwicklungszusammenarbeit (DEval) aus Mitteln des Bundesministeriums für 

wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) gefördert. 

 

Über die ESMT Berlin 

Die ESMT Berlin ist die höchstplatzierte Business School in Deutschland und die erste und einzige 

deutsche Wirtschaftsuniversität in den europäischen Top 10. Von 25 führenden globalen Unternehmen 

gegründet, bietet die ESMT Master-, MBA- und PhD-Studiengänge sowie Managementweiterbildung an. 



 

  

Die Kurse werden auf dem Berliner Campus, an Standorten weltweit, online sowie als hybride Kurse mit 

Teilpräsenz angeboten. Mit einem Fokus auf Leadership, Innovation und Analytics veröffentlichen die 

Professorinnen und Professoren der ESMT regelmäßig ihre Forschungsergebnisse in führenden 

wissenschaftlichen Zeitschriften. Zusätzlich bietet die ESMT eine Plattform für den Diskurs zwischen 

Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. Die ESMT ist eine staatlich anerkannte private wissenschaftliche 

Hochschule mit Promotionsrecht, akkreditiert von AACSB, AMBA, EQUIS und FIBAA, und engagiert sich 

für Vielfalt, Gleichstellung und Inklusion in all ihren Aktivitäten und Gemeinschaften. esmt.berlin 
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